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Grußwort der Vorstandschaft 

 

 

 

Liebe Fußballfreunde, 

 

der SC March heißt Sie zu den Spieltagen 24 und 25 der Sai-

son 2018/19 im Waldstadion auf dem Sportgelände in March-

Neuershausen herzlich willkommen. 

 

Am Sonntag, 28. April erwarten wir die  

Mannschaften des SV Biengen und  

am Mittwoch, 1. Mai begrüßen wir die  

Mannschaften des SV Solvay Freiburg  

 

Ebenso begrüßen wir die Trainer, die Verantwortlichen und 

Anhänger der beiden Vereine, sowie die Schiedsrichter dieser  

Begegnungen. 

Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Aufenthalt hier im 

Waldstation. 

 

  Die Vorstandschaft 

 

. 
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Der Trainer hat das Wort 

Liebe Fußballfreunde und Fans  
des SC March,  
sehr verehrte Gäste aus Biengen  
und Freiburg, 
 
ich darf Euch zu den beiden Heimspielen, 
auch im Namen meines Trainerkollegen 
Mitat Berisha, herzlich willkommen hei-
ßen. 
 
Nach einem spielfreien Wochenende ste-
hen wir vor einer richtungsweisenden Eng-

lischen Woche mit zwei Heimspielen am Stück. Am Sonntag haben 
wir mit dem SV Biengen direkt eine Herkulesaufgabe vor der Brust, 
bevor wir am Tag der Arbeit die Solvay-Werkself im Waldstadion 
empfangen. 
 
Gegen den haushohen Favoriten aus Biengen, der über die gesamte 
Saison mit der Konstanz eines Aufstiegsfavoriten agiert, werden wir 
einen echten Sahnetag benötigen, um ansatzweise Aussichten auf 
Erfolg zu haben. Bereits im Hinspiel konnten wir uns von der spieleri-
schen Klasse des Gegners überzeugen und mussten uns nach zwei 
Gegentreffern bereits in der ersten Halbzeit mit 2:0 geschlagen ge-
ben. Biengen ist auf allen Positionen überdurchschnittlich gut besetzt 
und wird mit diesem Kader auch in der Landesliga eine stabile Rolle 
spielen können. Nichtsdestotrotz werden wir versuchen den großen 
Favoriten ins Wanken zu bringen und eine Sensation zu schaffen. 
Dafür bedarf es einer geschlossenen Mannschaftsleistung wie wir sie 
beim letzten Spiel gegen Freiamt über weite Strecken an den Tag le-
gen konnten. Gegen die beste Defensivabteilung der Liga werden wir 
aber nochmals eine Schippe drauf legen müssen, um dem Gegner 
ein Bein stellen zu können. 
 
Wir freuen uns auf den Vergleich mit einem echten Top-Team und 
hoffen auf eine ansprechende Kulisse für diesen tabellarischen Nord-
Süd-Kracher.  
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Der Trainer hat das Wort 

Nicht weniger spannend wird drei Tage später das Duell gegen den 
SV Solvay Freiburg. Hier haben wir die Chance gegen einen direkten 
Konkurrenten im Abstiegskampf zu punkten und die Tabellensituation 
weiter zu verdichten. Die Freiburger sind offensivstark und zählen mit 
einem zwei-Tore-Schnitt zu den torerfolgreichsten Teams der Liga. 
Der aktuelle Tabellenplatz täuscht etwas über die Qualitäten des 
Gegners hinweg, weshalb wir uns davon nicht blenden lassen wer-
den. Auch in diesem Spiel wird uns der Gegner alles abverlangen und 
versuchen uns tabellarisch auf Distanz zu halten. 
 
Wir werden versuchen im Sonntagsspiel einige positive Ansätze zu 
schaffen, die wir dann als Schwungmasse für das Mittwochsspiel ein-
setzen wollen. 
 
Aus dem letzten Spiel, das wir vor zwei Wochen auswärts in Freiamt 
gewinnen konnten, wollen wir die Moral und geschlossene Mann-
schaftsleistung mit in die anstehenden Aufgaben hineintransportieren. 
 
Wir freuen uns über Eure Unterstützung in den beiden anstehenden 
Partien und wünschen Euch Zuschauern spannende Unterhaltung 
und der Mannschaft eine erfolgreiche und verletzungsfreie Englische 
Woche. 
 
Mit sportlichem Gruß, 
Robert Kerek 
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Partner des SC March 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  8 

Partner des SC March 
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Nachruf 

 

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem  

  

Ehrenmitglied  

Reinhard Winter 
  

Wir alle werden unser liebes Ehrenmitglied  

und Vereinskameraden, 

der am 2. April 2019 verstorben ist, 

in dankbarer Erinnerung behalten.  

Unser Mitgefühl gilt seiner gesamten Familie 

  

Deine Vereinskollegen des SC March  
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Partner des SC March 
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Jubilare 

Der SC March gratuliert seinen Mitgliedern zum  

Geburtstag und wünscht Ihnen alles Gute.  

 

85. Geburtstag 

Kurt Isele, 29.04. 

 

70. Geburtstag 

Jürgen Michler, 11.04.  

Gisela Joseph, 22.04. 

 

50. Geburtstag 

Matthias Rudmann, 11.04 

Roland Gutmann, 25.04. 
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Partner des SC March 
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Hinten von links: Wahidullah Rahnuma, Dominik Crnjac, Yannic Schinzig, Thomas Unger, Patrick Störr, Tobias 

Hottek, Robin Dorstmann, Christoph Germer, Marcin Drozd, Nils Metzger, Alexander Ambst 

Mittlere Reihe von links: Maximilian Jund (Trainer 1. Mannschaft), Robert Kerek (Co-Trainer 1. Mannschaft) Tim 

Tritsch, Kevin Kiser, Dennis Kiser, Lennart Kampe, Benedikt Hügele, Christian Kranz, Fabian Buchmaier, Dominik 

Störr, Stephan Zäh (Trainer 2.Mannschaft), Falko Thal (Torwarttrainer) 

Untere Reihe von links: Tobias Landerer, Lukas Hauser, Vincent Przibylla, Tobias Birmele, Matthias Zäh, Ahmed 

Ghandour, Christian Michelis, George-Constantin Guiman, Felix Tritsch, Tim Gröhn, Marc Friedrich 
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Partner des SC March 
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Unser Gegner am 24. Spieltag  

SV Biengen 

Gründungsjahr:    1948 

Durchschnittsalter: 24,55 

Trainer:   Jan Lindemann 

sportliche Erfolge: Aufstieg Kreisliga A (2005), Aufstieg  
    Bezirksliga (2006, 2018), Aufstieg Landes
    liga (2015), 3x Halbfinale Bezirkspokal,  
    Teilnahme südbadischer Pokal  

Fieberkurve 
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Partner des SC March 
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Unser Gegner am 25. Spieltag 

SV Solvay Freiburg 

Gründungsjahr:     1952 

Durchschnittsalter:   24,5 

Trainer:    Jamal El Haddouchi 

Co-Trainer:    Tim Kodric 

Sportliche Erfolge    1956 Aufstieg in 2 Amateurliga,1958 

Gewinn des Verbands-Pokales,1959 Meisterschaft in der 2. Amateurli-

ga, 1971, 1978, 1984 und 1992 Aufstieg in die Kreisliga A,1995 Aufstieg 

Bezirksliga,2001+2006 Aufstieg Landesliga, 2012 Aufstieg in die Ver-

bandsliga, 6facher Freiburger Stadtmeister  

Fieberkurve 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen Simonswald/Obersimonswald 

SC March II - SG Simonswald/Obersimonswald II   1:0 (0:0) 

 
Tore: 1:0 Benedict Konrad ( 85.) 
 
Aufstellung SCM: Holger Schulz, Marcin Drozd, Vincent Przibylla 
( 78./Wahidullah Rahnuma), Benedict Konrad, Felix Tritsch ( 87./
Robin Dostmann), Kevin Kiser ( 53./Manuel Germer), Tim Tritsch, 
Florian Bopp ( 63./Dominik Crnjac), Tobias Birmele, Pascal Thoma, 
Christian Kranz 
 
Schiedsrichter: Nicklas Geißler 
 
Am Sonntag7. April gastierte mit dem aktuellen Tabellenführer 
aus Simonswald das nächste Topteam der Liga in der March. 
Nach dem guten Jahresstart wollte man gegen das Team aus 
dem Elztal unbedingt den nächsten Dreier landen, nachdem es 
in der Hinrunde nur zu einem unentschieden reichte. Im Ver-
gleich zur Vorwoche gab es wiederum einige Änderungen, da 
u.a. Daniel Buttinger und Lukas Hauser verletzt fehlten. Den-
noch konnte Stephan Zäh eine schlagkräftige Truppe ins Ren-
nen auf dem Neuershauser Kunstrasen schicken. 
 
Bei teils leichtem Regen entwickelte sich wie erwartet ein völlig an-
deres Spiel, als noch vor einer Woche in Neuenburg. Die Gäste aus 
dem Simonswald spielten wie auch in den vergangenen direkten Du-
ellen auch und nur ideenlos mit langen Bällen. Ein Mittelfeld und ent-
sprechende Kombinationen nach vorne gab es nicht. Dadurch konn-
te sich der SC March natürlich relativ gut auf das Spiel einstellen und 
es war wichtig Kopfballduelle und zweite Bälle zu gewinnen und sich 
im eigenen Aufbauspiel keine Fehler zu erlauben. Ein schnelles Um-
schaltspiel war durch die langen Bälle natürlich kaum möglich. In 
Halbzeit eins hatte dann aber doch der Gast nach einem Marcher 
Fehlpass die beste Chance. Holger Schulz war bereits geschlagen, 
doch Vincent Przibylla riskierte "Kopf und Kragen" und klärte helden-
haft auf der Linie, sein Knie musste dabei Bekanntschaft mit dem 
Pfosten machen. Auf der Gegenseite versuchte der SCM sich immer 
wieder durch Kombinationen nach vorne zu spielen, es reichte aber 
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen Simonswald/Obersimonswald 

lediglich zu Schüssen aus der 2.Reihe. Einzig Florian Bopp hatte ei-
ne bessere Chance, konnte diese aus spitzem Winkel nicht verwan-
deln. 
 
Auf dem nassen Rasen taten sich aber beide Teams auch in Durch-
gang zwei schwer und Chancen blieben die Ausnahme. Manuel Ger-
mers Schuss wurde im letzten Moment von einem Simonswälder 
Verteidiger geblockt, auf der Gegenseite parierte Holger Schulz ei-
nen Schuss aus rund 16 Metern sensationell. Die Partie fand dann 
kurz vor dem Ende aber ihren Höhepunkt. Zunächst spielte Christian 
Kranz einen perfekten Pass auf Felix Tritsch, der im Eins-Gegen-
Eins am Torwart der Gäste scheiterte. Der darauffolgende Eckball 
sorgte dann aber für die Entscheidung und den einzigen Treffer an 
diesem Tage. Tim Tritsch nahm sich diesem an und in der Mitte nick-
te Benedict Konrad wuchtig zur Führung in der 85.Spielminute ein. In 
den letzten Minuten versuchten die Gäste nochmals alles, doch ein 
Tor sollte ihnen nicht mehr gelingen. Auf Marcher Seite der einzige 
Wehrmutstropfen, dass Tobias Birmele in der 90.Minute nach einem 
taktischen aber extrem wichtigen Foulspiel mit Gelb-Rot dem Felde 
verwiesen wurde. 
 
Ein nicht wirklich überraschender Sieg für den SC March, da 
man gegen die Top 3 der Liga nie als Verlierer vom Platz ging. 
Die bessere Spielidee reichte an diesem Tage zum knappen 
Sieg, was die Liga weiter spannend macht. Aus Marcher Sicht 
ist die Minimalchance nach oben weiter gewahrt. Zählt man die 
drei noch fehlenden Punkte aus dem Glottertal Spiel dazu (Urteil 
steht leider noch aus), rangiert man aktuell nur noch einen 
Punkt hinter Freiamt/Ottoschwanden, die man mit einem Sieg 
am Sonntag überholen könnte. Auf den neuen Tabellenführer 
SG Prechtal/Oberprechtal beträgt der Rückstand dann noch 
sechs Zähler. 
 

Felix Tritsch 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden 

March verdient sich 3 Punkte in Freiamt! 
SG Freiamt/Ottoschwanden I  -  SC March I   1:4  (1:3) 

 
Am 23. Spieltag der Bezirksliga Freiburg war der SCM beim SG Frei-
amt-Ottoschwanden zu Gast. Bei kühlen Temperaturen verdienten 
sich die Marcher aufgrund einer kämpferischen Leistung enorm wich-
tige 3 Punkte. 
 
Ausgeglichene Anfangsphase 
Bei der SG F/O war von Anfang an zu spüren, dass sie die Marcher 
durch aggressives Pressing nicht ins Spiel kommen lassen wollten. 
Den gleichen Plan hatten sich die Marcher zu Recht gelegt, sodass 
sich eine umkämpfte Partie abzeichnete. Den ersten Erfolg dadurch  
konnten die Marcher verzeichnen, die einen Verteidiger unter Druck 
setzten, sodass dieser mit einem zu kurz geratenen Rückpass Pat-
rick Störr einsetzte, der aber an Marcel Godat nicht vorbeikam. Im 
direkten Gegenzug machte es Manuel Herr mit seinem bekannt gu-
ten Kopfballspiel besser und köpfte nach einer Ecke zur umjubelten 
Führung ein. 
 
March antwortet und übernimmt die Kontrolle 
Doch die Marcher ließen sich nicht von ihrem Plan abbringen, son-
dern antworteten prompt. Nach Hereingabe von Benedikt Hügele 
hatte Patrick Störr keine Mühe, das Leder über die Linie zu drücken. 
Danach erkämpften sich die Marcher immer mehr Vorteile und ließen 
Freiamt wenig Raum. So ließ der Mittelblock um Tobias Landerer, 
Pius Fischer und Christian Schopp den Spielern der SG F/O keinen 
Raum um Lösungen zu finden. Und der umtriebige Manuel Herr wur-
de von den zweikampfstarken Sascha Rautenberg und Robert Kerek 
immer mehr aus dem Spiel genommen. Folglich erarbeitet man sich 
auch das 2:1. Nach einem unzureichenden Klärungsversuch tauchte 
Tobias Landerer auf Höhe des Sechzehners auf und schoss den Ball 
mit einem trockenen Abschluss ins linke untere Eck ein. In dem di-
rekt folgenden Angriff wurde George Guiman plump an der Sechzeh-
nerkante zu Fall gebracht und schoss gegen das gängige Sprich-
wort, der Gefoulte soll nicht selbst schießen, den Elfmeter souverän 
ein. Somit ging es verdient mit 3:1 zur Halbzeit. 
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Spielbericht 1. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden 

March steht kompakt 
Den Marchern war auch in der zweiten Halbzeit anzumerken, dass 
diese 3 Punkte dringend benötigt werden, um den Anschluss in der 
Tabelle zu schaffen. So kämpfte man leidenschaftlich gegen die an-
stürmende SG F/O, welche an diesem Tage lediglich durch Standart-
situationen wirkliche Gefahr ausstrahlten. George Guiman belohnte 
diesen Kampf, nachdem er noch in der ersten Halbzeit mit einem 
Schuss von der Mittellinie gescheitert war, machte er es dieses Mal 
besser und schoss den Ball aus circa 40 Metern über den verdutzten 
Marcel Godat ein. 
 
 
March sichert den Sieg. 
In der letzten halben Stunde standen die Marcher kompakt und spiel-
ten Kontermöglichkeiten nicht gezielt genug aus. Da die SG F/O 
auch nicht mehr wirklich gefährlich wurde, blieb es schlussendlich 
beim 4:1 für die Marcher. 
 
Ein enorm wichtiger Sieg für die Marcher, der auch erkennbar mach-
te, dass deren Einsatzbereitschaft und Wille ungebrochen ist und 
man weiterhin alles in die Waagschale wirft, um den Klassenhalt in 
dieser umkämpften Liga zu schaffen. 
 
Hierzu kommt nach dem spielfreien Wochenende mit dem Spitzen-
reiter aus Biengen die wahrscheinlich schwerste Aufgabe ins Wald-
stadion. Danach geht es Schlag auf Schlag, denn dann kommt in der 
englischen Woche zunächst der SV Solvay Freiburg, bevor die Mar-
cher beim FC Heitersheim zu Gast sind. Somit warten spannende 
Wochen auf den SCM, in denen es gilt weiter zu Punkten für das Ziel 
Klassenerhalt. 
 

Benedikt Hügele 
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Partner des SC March 
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden 

SG Freiamt/Ottoschwanden II - SC March II 1:1 (0:0) 

 
Tore: 1:0 Franz Reinbold (62.), 1:1 Christian Kranz (64./
Handelfmeter) 
 
Aufstellung SCM: Christian Michelis, Wahidullah Rahnuma ( 55./
Dominik Crnjac), Felix Tritsch, Tim Tritsch, Pascal Thoma, Christian 
Kranz, Vincent Przibylla, Kevin Kiser ( 72./Lukas Röhrl), Marcin 
Drozd, Alexander Ambs ( 82./Tobias Hottek), Manuel Germer ( 77./
Florian Bopp) 
 
Schiedsrichter: Aslan Akan 
 
Am Sonntag, 14. April fand in Freiamt das Verfolgerduell zwi-
schen der SG Freiamt und dem SC March statt. Die Ausgangsla-
ge vor der Partie war eindeutig. Nur ein Sieg würde beiden 
Mannschaften weiterhelfen und den Abstand auf die beiden vor-
deren Teams überschaubar halten. Auf Marcher Seite gab es im 
Vergleich zur Vorwoche wieder einige Änderungen, da Benedikt 
Konrad auf seinem JGA war und Tobias Birmele seine Gelb-Rot 
Sperre absitzen musste. Trotzdem war es eine schlagkräftige 
Truppe, die Stephan Zäh ins Rennen schickte. 
 
Die 1.Halbzeit gehörte dann auch dem SC March. Durch gutes Pres-
sing in der gegnerischen Häflte eroberte man immer wieder Bälle 
und hatte die Möglichkeit nach vorne zu agieren. Eine solche Szene 
führte auch zur größten Chance in Halbzeit eins. Alexander Ambs 
eroberte sich durch eine solche Szene den Ball, war frei durch, 
scheiterte dann aber am Torwart. Jeweils einmal wurde es in den 
beiden Strafräumen auch kritisch und es hätte auf beiden Seiten Elf-
meter geben können. Da der Schiedsrichter aber in beiden Situatio-
nen auf weiterspielen entschied, war zumindest hier eine klare Linie 
zu erkennen. Ansonsten spielte der SC March gut nach vorne und 
konnte immer wieder die beiden Außenverteidiger Drozd/Przybilla 
mit ins Spiel einbinden. Auch die Gastgeber waren über ihre rechte 
Angriffsseite aktiv, ein Tor sollte bis zum Pausenpfiff aber nicht fal-
len. 
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Spielbericht 2. Mannschaft gegen SG Freiamt/Ottoschwanden 

Nach der Pause dann ein anderes Spiel. Die Heimmannschaft aus 
Freiamt war nun deutlich agiler und erspielte sich eine Vielzahl an 
Chancen. Nach 62 Minuten dann auch die Führung nach einem 
schönen Angriff über die rechte Seite. Diese hielt aber nicht beson-
ders lange, da sich ein Spieler der SG Freiamt im eigenen Strafraum 
unclever verhielt und es einen Handelfmeter gab. Dieser verwandelte 
Christian Kranz zum erneuten Ausgleich. Der SC March in der 
Schlussphase dann kaum noch mit Torchancen, Freiamt hatte dage-
gen mehrere gute Szenen. Es rettete u.a. der Innenpfosten und ein 
blenden aufgelegter Christian Michelis. Kurz vor Ende dann auch 
nochmals Glück, da auch hier ein Handelfmeter für Freiamt die wohl 
richtige Entscheidung gewesen wäre. In der 93 Minute dann aber 
nochmals der SCM aus dem nichts per Konter. Nach Ball von Tobias 
Hottek auf Vincent Przybilla konnte dieser aber nach einer Berüh-
rung nicht mehr den perfekten Abschluss finden und es blieb beim 
1:1. 
 
Am Ende des Tages ein gerechtes Remis, da beide Mannschaf-
ten eine Halbzeit dominierten, auch wenn Freiamt sicherlich 
mehr Großchancen hatte. Wie eingangs erwähnt hilft dieses Un-
entschieden keinem der beiden Teams wirklich weiter, da die 
Teams aus Prechtal und Simonswald mittlerweile einen ordentli-
chen Vorsprung haben. Nach dem spielfreien Osterwochenende 
kommt dann am 28. April der SV Biengen ins Marcher Waldsta-
dion. 
 

Felix Tritsch 
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Partner des SC March 
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Tabelle 1. Mannschaft  

1. Mannschaft  
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Tabelle 2. Mannschaft  

2. Mannschaft  

 

SC March - Fanschal 

 

 

 

Diesen können Sie heute im Clubheim für € 15 erwerben. 
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Partner des SC March 
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24. Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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25. Spieltag 1. und 2. Mannschaft  

1. Mannschaft  

2. Mannschaft  
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Jugend im SC March   -  Fußball total kick mit ! 

 
 
 SCMARCH 
 JUGENDARBEIT 
 
 
 
Der SC March legt bei seiner Jugendarbeit besonderen Wert 
darauf, Kindern und Jugendlichen einen optimalen fußballeri-
schen Start zu bieten. Grundlage dafür bieten einerseits 
ganzjährig optimale Trainingsbedingungen mit dem großen 
Kunstrasenplatz und andererseits eine gute Ausbildung der 
Trainer, die mit unseren Jugendfußballern arbeiten. 
 
Die Zielsetzung unserer Jugendarbeit ist, den Nachwuchs un-
serer aktiven Mannschaften kontinuierlich mit gut ausgebilde-
ten und talentierten Jugendfußballern sicherzustellen. 
 
Weitere Informationen über die Jugendarbeit im SC March 
erhalten Sie bei den Mitgliedern des Jugendausschusses und 
im Internet unter www.scmarch.de 
 
Der Jugendausschuss besteht aus folgenden Mitgliedern: 
 
Thomas Roth  -  Vorstand Jugend 
vorstand-jugend@scmarch.de 
0172 7610 573 
 
Florian Steinwarz  -  Jugendleiter  
jugendleitung@scmarch.de 
0172 3046 796 
 
Ina Quennet   
Roland Oberrieder   
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Partner des SC March 
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AH Mannschaft des SC March  
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Vorschau  /  Dank  

Vorschau 
 
 
26. Spieltag, Sonntag, 5. Mai 2019 
15:00 Uhr  FC Heitersheim I  -  SC March I   
2. Mannschaft spielfrei  
 
 
27. Spieltag, Sonntag, 28. April 2019 
13:00 Uhr  SC March II  - SG Nordweil/Wagenstadt II 
15:00 Uhr  SC March I  -    SG Nordweil/Wagenstadt I 
 
 
 

Der SC March bedankt sich bei allen Firmen, die uns mit 
ihrer Werbung, egal ob Trikot– oder Bandenwerbung und/
oder Inseraten unterstützen. Sie leisten einen wichtigen 
Beitrag zum Erfolg des SC March. 
 
Wir bitten Sie, liebe Mitglieder und Zuschauer, 
diese bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.  
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Die Vorstandschaft des SC March 

Vorstand Finanzen:   Thorsten Müller 
     vorstand-finanzen@scmarch.de 
Vorstand Verwaltung: Wolfgang Tritsch 
     vorstand-verwaltung@scmarch.de 
Vorstand Sport:   Marc Friedrich 
     vorstand-sport@scmarch.de 
Vorstand Jugend   Thomas Roth 
     vorstand-jugend@scmarch.de 
 

Beisitzer:     Erwin Klaas 
     beisitzer7@scmarch.de 
 

     Tanja Wisser-Thal 
     beisitzer4@scmarch.de 
 

     Josef Kranz 
     beisitzer6@scmarch.de 
 

     Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

     Michaela Schmidt 
     beisitzer1@scmarch.de 
 

     René Hargarten 
     beisitzer2@scmarch.de 
 

     Marco Schweizer 
     beisitzer3@scmarch.de 
 
 

Jugendleiter   Florian Steinwarz 
     jugendleitung@scmarch.de 
 

Ältestenrat:   Edgar Meihofer 
     aeltestenrat@scmarch.de 
 

Abteilungsleitung Aktive: Christian Kranz 
 

Abteilungsleitung AH: Jürgen Schultis 
     abteilungsleiter-ah@scmarch.de 
 

Webmaster:   Tobias Birmele 
     webmaster@scmarch.de 
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Dank und Impressum 
 

An dieser Stelle möchte wir uns bei allen Helfern und Gönnern 

des SC March recht herzlich bedanken. 

Im Fußballverein treffen sich Menschen unabhängig vom Alter, 

Geschlecht, Religion, Nationalität und sozialer Herkunft. Sport 

bedeutet Herausforderung des Einzelnen im Wettkampf, aber 

auch Spaß, Freude und Geselligkeit. 

Daher ist es immer schön und sehr wichtig, viele Helfer zu ha-

ben und Weitere zu finden. 

Die Vorstandschaft 

 
 

Impressum 
Herausgeber: 

SC March e.V. 
Postfach 08 
79228 March 
 
E-Mail: info@scmarch.de 
Internet: www.scmarch.de 
 
Gestaltung und Inhalt: 
Gabi Tritsch, March        partnering@scmarch.de 
 
Druck: 
OMNIPRINT GmbH, Gewerbestr.106 , 79194 Gundelfingen 
 
Möchten Sie auf unserem Sportplatzgelände, in unserem Stadi-
onheft oder auf unserer Internetseite werben? Gerne bieten wir 
Ihnen verschiedene Pakete an. Sprechen Sie uns an. 
partnering@scmarch.de, Gabi Tritsch, Tel.: 07665-41114 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  39 



 

____________________________________________________________________ 

Seite  40 


